
Sunhild Woliwage stellt zusam-
men mit Beatrice Kaufmann und 
Regina Marxer aus. 

Istallationen im 
Pfrundhaus 

Am Mittwoch, den 19. Mai, um 20 
Uhr, wird im Pfrundhaus in Eschen 
eine Ausstellung mit Arbeiten von 
Sunhild Wollwage, Beatrice Kauf-
mann und Regina Marxer eröffnet. 
Die ausgestellten Arbeiten setzen 
sich mit den Räumen, der Ge-
schichte und der Bedeutung des 
Pfrundhauses auseinander. Zur 
Ausstellungseröffnung am Mitt-
woch abend lädt der Tangente-Ver-
ein alle Kunstinteressierten herz-
lich ein. Die Ausstellung dauert bis 
28. Mai und ist täglich von 16 - 20 
Uhr geöffnet. 

Seit November 91 arbeitet die 
Tangente mit den Künstlerinnen 
Sunhild Wollwage, Beatrice Kauf-
mann und Regina Marxer am Ge-
meinschaftsprojekt «Installationen 
im Pfrundhaus», welches zur Zeit 
im Pfrundhaus in Eschen realisiert 
wird. Die Künstlerinnem richten 
sich zur Zeit im -Pfrundhai.fs häus-
lich ein. Auf das Resultat dieser «In-
stallation» darf man gespannt sein.. 
Das Ziel der Tangente ist, die Kunst- 
form Installation bekannter zu ma-
chen. Dies ermöglicht Kunstschaf- 
fenden, welche mit dieser Kunst-
form arbeiten, Installatiorisprojektç 
zu realisieren und Kunstinteres-
sierten, sich damit auseinanderzu-
setzen. 
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Tangente: Installationen 
im Pfrundhaus 

Am Mittwoch, den 19. Mai 93 um 20 
Uhr wird im Pfrundhaus in Eschen eine 
Ausstellung mit Arbeiten von Sunhild 
Wollwage, Beatrice Kaufmann und Re-
gina Marxer eröffnet. Die ausgestellten 
Arbeiten setzen sich mit den Räumen, 
der Geschichte und der Bedeutung des 
Pfrundhauses auseinander. Zur Ausstel-
lungseröffnung am Mittwoch abend lädt 
der Tangente Verein alle Kunstinteres-
sierten herzlich ein. Die Ausstellung 
dauert bis 28. Mai und ist täglich von 16 
bis 20 Uhr geöffnet. 

Seit November 91 arbeitet die Tangen-
te mit den Künstlerinnen Sunhild Woll-
wage, Beatrice Kaufmann und Regina 
Marxer am Gemeinschaftsprojekt «In-
stallationen im Pfrundhaus», welches zur 
Zeit im Pfrundhaus in Eschen realisiert 
wird. Die Künstlerinnen richten sich zur 
Zeit im Pfrundhaus häuslich ein. Auf das 
Resultat dieser «Installation» darf man 
gespannt sein. Das Ziel der Tangente ist, 
die Kunstform Installation bekannter zu 
machen. Dies ermöglicht Kunstschaffen-
den, welche mit dieser Kunstform arbei-
ten, Installationsprojekte zu realisieren 
und Kunstinteressierten, sich damit aus-
einanderzusetzen. 
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